
 

 Möchten Sie den Hospizdienst 
als Bewohner oder Angehöriger 
in Anspruch nehmen? 
 

 Haben Sie als Mitarbeitende in 
den stationären Einrichtungen 
der Caritas noch zusätzliche 
Fragen? 
 

 Sie möchten sich als Wegbe-
gleiter sinnvoll und ehrenamt-
lich engagieren ? 

 

 Bringen Sie Zeit mit, zum Spa-
zieren fahren, Gespräche füh-
ren, Vorlesen, Singen, Zuhören 
oder einfach nur Da-sein ? 

 

 Möchten Sie Näheres zur Vor-
bereitungszeit und zum Dienst 
der Wegbegleiter erfahren ? 

 

Hospizdienst für die 
Caritas Altenhilfe 
Dortmund GmbH 

Hospizkultur in stationären 

Einrichtungen 

So erreichen Sie uns 

Hospizdienst für die Caritas 

 Altenhilfe Dortmund GmbH 

Melanchthonstr. 17 

44143 Dortmund 
  

Sie haben Interesse ? 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung 

 

 

Koordinatorinnen: 

Steffi Czech 

Simone Duvivier 
 

Tel.: 0231/5646-0/-191 

Handy: 172/5812134 

Fax: 0231/5646-333 
 

steffi.czech@caritas-dortmund.de 

simone.duvivier@caritas-dortmund.de 



Der Hospizdienst für die Caritas 
Altenhilfe Dortmund GmbH eröff-
net zusätzliche Unterstützungs-
möglichkeiten für schwerstkranke 
und sterbende Bewohner und ih-
re Angehörigen in den Pflegeein-
richtungen der Caritas Dortmund. 

Zum Aufgabenkreis der Weg-

begleiter gehören unter ande-

rem 

 Psychosoziale Begleitung 

der schwerstkranken und 

sterbenden Bewohner 

 Begleitung und Unterstüt-

zung der Angehörigen 

 Ergänzung der Angebote im 

Pflegeheim 

 Unterstützung einer ganz-

heitlichen Versorgung und 

Begleitung der Bewohner 

Die Ziele 

Im Mittelpunkt des Handelns steht 
das individuelle Wohl der Bewohner 
und der Angehörigen. Die Wegbe-
gleiter bieten u.a. Gespräche, Be-
gleitung bei den Tagesaktivitäten 
und Sitzwachen an. Sie vermitteln 
durch ihr einfühlsames Da-Sein zu-
sätzlich Nähe und Sicherheit. 

Sie bringen vor allen Dingen Zeit 
mit, um sich auf die Menschen und 
ihre aktuellen Belange einzulassen. 
Sie folgen dem Motto: „Nicht dem 
Leben mehr Tage, sondern den Ta-
gen mehr Leben geben.“ (C. Saunders) 

Für diesen Dienst sind ehrenamtlich 
Mitarbeitende ausführlich vorbereitet 
und fortgebildet. Sie begleiten die 
Bewohner individuell und bedürfnis-
orientiert. Hierbei stehen sie in  
engem Kontakt mit dem Pflegeperso-
nal und den Angehörigen. 

 

 

 

Hauptamtliche Koordinatoren stehen 
für unverbindliche Besuche und Be-
ratungen zur Verfügung.  

Sie übernehmen die ersten Kontakte 
und stehen allen Beteiligten als An-
sprechpartner zur Verfügung. 

Das Angebot Die Mitarbeiter 


